
 

Berlin, 23.04.2020 

Liebe Eltern, liebe  Schülerinnen und Schüler, 

den Medien haben Sie entnommen, dass weitreichende Entscheidungen bzgl. der weiteren Planung 

des Unterrichts und der Prüfungen getroffen wurden:  

 

1. Mit Ausnahme der Präsentationsprüfungen entfallen alle weiteren Prüfungsteile zum MSA. 

Das Zeugnis für den MSA weist damit nur einen Prüfungsteil aus, nämlich das Ergebnis der 

Präsentationsprüfung.  

Der Präsenzunterricht (beginnend ab 27.04.2020) der 10. Klassen konzentriert sich auf die 

Fächer Mathematik, Deutsch, Englisch, Geschichte, Chemie, Physik und Biologie. Im 

Vordergrund steht die Vorbereitung auf die gymnasiale Oberstufe. Den Plan für die 

kommende Woche erhalten Sie heute.  

2. Der Präsenzunterricht des 2. Kurshalbjahres beginnt ab 04.05.2020. Priorität haben die 

Leistungskurse, dann erst folgen die Grundkurse. In den Grundkursen Musik, Kunst, Sport 

und Darstellendes Spiel  sowie allen Zusatzkursen wird weiterhin ausschließlich Online-

Unterricht erteilt. Da es zu mehreren Freistunden kommen kann, erinnern wir an die 

Einhaltung des Abstandsgebotes von 1,5m. 

 

Grundsätzlich gilt für beide Jahrgänge: 

• Die Organisation aller Präsenzzeiten – Häufigkeit der einzelnen Fächer -  richtet sich 

nach den personellen und organisatorischen Möglichkeiten. Die Abiturprüfungen 

haben immer Vorrang. 

• Die Planung des Unterrichts für beide Jahrgänge erfolgt wochenweise und wird zum 

Ende der Schulwoche bekanntgegeben. 

• Die Länge der Unterrichtsstunde variiert und richtet sich nicht nach unserem 

vereinbarten Stundenmodell. 

• Lerngruppen, die  Präsenzunterricht in der Schule haben, erhalten an dem Tag keine 

Homeschooling-Aufgaben. 

• Aufgrund des Einsatzes der Lehrerinnen und Lehrer in der Schule werden die 

Lerngruppen, die keinen Präsenzunterricht haben, teilweise weniger Aufgaben über 

das Homeschooling erhalten.  

• Die Raumplanung und Einteilung der Gruppen erfolgt unter Einhaltung der 

Abstandsregel von 1,5m. Das heißt, dass die festgelegte Anzahl der im Raum 

befindlichen Personen nicht überschritten wird und die Lerngruppen geteilt oder 

gedrittelt werden.  

• Die Anordnung der Tische darf  nicht verändert werden, Gruppen- und Partnerarbeit 

finden nicht statt.  

• Für den Unterricht werden ggf. auch die Sporthalle und die Aula genutzt. 

• Das Fachraumprinzip wird bis zu den Sommerferien ausgesetzt, die Ausstattung der 

Räume bleibt unverändert und ist u.U. für den geplanten Unterricht nicht optimal. 

• Raumwechsel während des Unterrichtstages gibt es für die 10. Klassen nicht. 

• 10 Minuten vor Unterrichtsbeginn treten die SuS einzeln in den Raum ein und 

platzieren sich entsprechend der Abstandsregel. Der Raum wird ständig gelüftet.  



 

• In den Pausen beachten alle SuS die Hinweise zu Ein -und Ausgängen, Auf -und 

Abgängen in den Treppenhäusern, um die Abstandsregeln zu anderen Personen 

einzuhalten.  

• Das Tragen eines Mundschutzes besonders in den Fluren und Treppenhäusern wird 

empfohlen, die Abstandsregel ist dennoch einzuhalten.  

• Um Kontakte auf ein Minimum zu beschränken, sind Stundenbeginn und -ende und 

damit auch die Pausen zeitversetzt.  

• Alle SuS sind aufgefordert, die wichtigste Hygienemaßnahme, das regelmäßige und 

gründliche Händewaschen mit Seife einzuhalten! Die Sanitärräume werden einzeln 

und im Abstand von max. 2 SuS betreten. 

3. Sollten SuS zur Risikogruppe (Vorerkrankungen der Lunge, Mukoviszidose, immundepressive 

Therapien, Krebs, Organspenden etc.) gehören oder mit Personen im Haushalt leben, die der 

Risikogruppe zuzuordnen sind, werden wir Einzelfalllösungen für die Teilnahme oder 

Nichtteilnahme am Präsenzunterricht finden. Bitte teilen Sie uns umgehend mit, wenn Ihr 

Kind einer solchen Einzelfallregelung bedarf. Für die 10. Klassen nimmt Frau Bröcker 

f.broecker@gvb-gymnasium.de , für das zweite Kurshalbjahr nimmt  Herr Pietraßyk-

Kendziorra s.pietrassyk-kendziorra@gvb-gymnasium.de  die Meldungen entgegen.  

4. Eltern, die ihre Kinder krankmelden, um anzuzeigen, dass diese die Aufgaben nicht erledigen 

können, müssen ihre Kinder auch gesund melden. Ein ärztliches Attest ist nicht erforderlich. 

5. Wenn Sie Kenntnis darüber haben, dass ein/e  Schüler / Schülerin in einer ungünstigen 

häuslichen Situation lebt, kommen Sie bitte auf uns zu. Die Telefonnummer von Frau Seeger 

0171 7330211 können Sie gerne weitergeben. Wir werden uns kümmern und um Hilfe 

bemühen. 

6. Gleiches gilt für die technische Ausstattung. SuS, die keinen Computer haben und z.B. 

ausschließlich mit dem Handy arbeiten, melden sich bitte beim Klassenlehrer bzw. Tutor. Nur 

wenn wir Kenntnis von der Situation haben, können wir helfen.  

7. Festlegungen zur Bewertung in der Sekundarstufe I und im 2. Kurshalbjahr, zur Versetzung 

und zum Probejahr erhalten Sie in den nächsten Tagen.  

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, ich danke Ihnen sehr für die Beachtung all der 

Dinge, die uns momentan das Schulleben schwerer machen.  Die Situation erfordert von allen 

sehr viel Flexibilität und das ständige Eingehen auf neue Entscheidungen. Alle SuS können davon 

ausgehen, dass aus der mit der Corona-Pandemie veränderten Unterrichtssituation keine 

Nachteile entstehen werden.  

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die Umsetzung neuer Vorgaben Zeit braucht und wir 

Ihnen überlegte und gesicherte Planungen mitteilen wollen.   

Wir entscheiden von Woche zu Woche neu und bemühen uns darum, alle Vorgaben und 

Eventualitäten im Blick zu behalten.   

 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Heike Briesemeister 

Schulleiterin 

 

 

 

 

 


